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'ir habet, mit Landesväter- theil, durch Vermehrung des
&gt; Mem Wohlgefallen-rr- Viel)- Standes, Verbesserung

nommen, daß Unsere Uatertha- des Ackerbaues und Erhöhung
m seit einigen IOyen mit.Yeck des Land- Preises, von felbsten
Anbau der Futter - Gräser so er. ist uberzeugt worden. Um nun
wünschte Fortschritte gemocht, diese in ihrem Fleiß und Emsig-
daß der größte Theil der Land- keit, und diejenigen so damit
leuke von dem daraus fließenden noch zurück sind, zur Nach-
anfchnWen Nutzen und Vor- ahmung aufzumuntern; so ha-
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